Nach einwöchiger Spielpause wollte die LSG den Schwung aus dem guten Spiel gegen Mühlanger mitnehmen und weitere 3 Punkte gegen Jessen III holen. 
Wer dachte, dass dies gegen die 3.Vertretung aus Jessen ein Spaziergang wird, sah sich getäuscht. Von Beginn an gestaltete sich ein ausgeglichenes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Der Gastgeber setzte jedoch intensiver jedem Ball nach und so kam die Lebiener Hintermannschaft in den ersten 30 Min. einige Male in brenzlige Situationen.
Zu viele Fehlpässe bestimmten nun das Spiel der LSG und so dauerte es bis zur 35 Min. ehe M. Braun mit sehenswertem Schuss den Jessener Keeper prüfte. Kurz vor der Pause bewahrte M. Kott mit einer tollen Parade die Gäste vor dem Rückstand. Ohne Tore ging es in die Halbzeitpause. Die Fehler der ersten Halbzeit wurden besprochen und die LSG kam besser in die Partie. So hatten M. Braun und M. Schäfer gute Tormöglichkeiten, aber kein Schussglück auf ihrer Seite. Mit einem tollen Heber über den Torwart konnte M. Schäfer dann das 1:0 für die LSG erzielen. Die Lebiener Mannschaft wollte jetzt das 2. Tor. Allerdings fehlte es an der nötigen Präzision für den Torerfolg. Die Jessener Reserve hatte mehr Erfolg im Torabschluss und erzielte in der 75. Min. den Ausgleich zum 1:1. Die LSG spielte weiter auf Sieg und wurde in der 85. Min. belohnt. M. Braun setzte sich stark durch und netzte zum 1:2 ein. In den letzten Minuten der Partie kam es wieder einmal zur Zitterpartie für die Lebiener und so konnte man in der Nachspielzeit die Allemannia im Spielaufbau nicht entschlossen genug stören. Daraus resultierend das 2:2 in der 91.Min.
Fazit: Die LSG brauchte wieder einmal zu lange um ins Spiel zu finden. In der 2.Hälfte sah man eine besser aufspielende Lebiener Mannschaft, die jedoch zu viele Chancen brauchte.

